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Wahlkampf-Endspurt in Vorarlberg:
Spannung auf den Märkten steigt!

Der Wahlkampf zur Landtagswahl in Vorarlberg endet mit
einem Auftritt der Spitzenkandidaten auf Wochenmärkten.
Prognosen deuten auf spannende Machtverschiebungen

hin. Erfahren Sie mehr!

In der Vorarlberger Landtagswahl stehen die Spitzenkandidaten
im Finale des Wahlkampfs, das am Samstag auf den lebhaften
Wochenmärkten des Landes ausgetragen wurde. Die Politiker
nutzen diese Gelegenheit, um direkt mit den Wählern in Kontakt
zu treten und ihre Anliegen zu präsentieren. Inmitten dieser
politischen Aktivität wird eine spannende Phase eingeläutet, da
sich die Parteien auf potenzielle Machtverschiebungen
einstellen.

Der größte Wochenmarkt in Dornbirn erlebte den Besuch von
Landeshauptmann Markus Wallner von der ÖVP. Sein stärkster
Herausforderer, Christof Bitschi von der FPÖ, war in Feldkirch
aktiv. Auch das Grüne Spitzenduo, Daniela Zadra und Eva
Hammerer, war in verschiedenen Städten des Landes
unterwegs, um sich bei den Wählern vorzustellen. Claudia
Gamon von den NEOS fand sich nahe Wallner in Dornbirn ein
und setzte ihre Tour später in Bregenz fort, während SPÖ-
Kandidat Mario Leiter in Bludenz auf Stimmenfang ging.

Wahlkampf auf den Märkten

Die Wochenmärkte boten nicht nur ein Forum für die Politiker,
sondern waren auch ein Erinnerungsstück an die bereits
spürbare Wahlermüdung der Wähler. Viele Passanten schienen



desinteressiert, doch die Wahlgeschenke der Parteien fanden
dennoch Abnehmer. Diese Wahl ist nicht nur wichtig für die
gegenwärtige politische Landschaft, sondern hat auch
Implikationen für die anstehenden Gemeinderatswahlen 2025,
die bereits vor der Tür stehen.

Die Landtagswahl wird am Sonntag rasch voranschreiten, mit
den letzten Wahllokalen, die um 13 Uhr schließen. Kurz darauf
dürfen die ersten Ergebnisse in den Gemeinden erwartet
werden.

Politische Ausblicke

Die aktuelle Stimmung lässt auf deutliche Veränderungen
schließen. Während von der ÖVP Verluste prognostiziert werden,
scheinen die Freiheitlichen, angeführt von Bitschi, auf dem Weg
zu starken Gewinnen zu sein. Es wird erwartet, dass die FPÖ der
vermutlichste Koalitionspartner der Volkspartei wird. Die
Möglichkeit einer Zweier-Koalition zwischen der ÖVP und den
Grünen bleibt ungewiss, zumal die Zusammenarbeit mit der SPÖ
oder der NEOS als unwahrscheinlich betrachtet wird. Trotz aller
Kritik sind die Parteien jedoch grundsätzlich bereit, eine
Regierungskoalition mit der ÖVP einzugehen.

Nur eine größere Umfrage, die einige Wochen zurückliegt, wurde
veröffentlicht und zeigt eine Führung der ÖVP; allerdings ist der
Vorsprung gegenüber den Freiheitlichen erheblich geschrumpft
im Vergleich zu vor fünf Jahren. Dies erzeugt eine besondere
Spannung vor der Wahl, da sich viele auf die Ergebnisse der
Landtagswahl am Sonntag freuen. Die politischen Weichen
könnten neu gestellt werden, und es bleibt abzuwarten, wie sich
die Koalitionsverhandlungen entwickeln werden. Weitere
Details zu diesem Thema finden sich auf www.vol.at.

Details

https://www.vol.at/vorarlberg-wahl-wahlkampf-endete-an-den-markten/9003466
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